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Betriebskonzept Grillplatz, Kletterpark und Hundefreilaufwiese inklusive Preis-
gestaltung 
 
I. Beschlussentwurf 
 
1. Der Verwaltungsrat stimmt dem Betriebskonzept für das Grillareal, den Kletterpark und die 
Hundefreilaufwiese zu.  

2. Der Verwaltungsrat stimmt der Preisgestaltung für die Hundefreilaufwiese und den Kletter-
park zu. 
 
Die Preisgestaltung für das Grillareal wurde bereits mit der Beschlussvorlage „Freiraumpla-
nung Solimare / Freizeitpark“ – Vorlage Nr. 150/Verwaltungsrat/11.12.2024 – beschlossen 
und wird daher nur nachrichtlich dargestellt. 

 
II. Sachverhalt und Stellungnahme 
 
Im Rahmen der Freiraumplanung Solimare wurden drei Angebotsbausteine betrachtet: Hun-
defreilaufwiese, Grillareal mit Grillhütte sowie Kletterpark. Für alle drei Angebote wurden Be-
trieb, Investitions- und laufende Aufwände sowie Nutzungs- und Erlösannahmen aufbereitet. 

Die Preise für das Grillareal wurden bereits mit der Beschlussvorlage „Freiraumplanung So-
limare / Freizeitpark“ – Vorlage Nr. 150/Verwaltungsrat/11.12.2024 – beschlossen. Sie werden 
in dieser Vorlage lediglich der Vollständigkeit halber aufgeführt. 

Aus Gründen der Sicherheit und Aufsichtsverpflichtung für die Besucher im Schwimmbadbe-
reich liegt die betriebliche Verantwortung bis auf Weiteres bei der Sport & Bäder GmbH.  

1. Hundefreilaufwiese 

Die Hundefreilaufwiese ist als rund 8.000 m² große, vollständig eingefriedete Fläche vorgese-
hen. Der Zugang soll über eine digitale Türschleuse erfolgen. 

Ergänzend sind ein Tor zum Freibad für Veranstaltungen, ein Rundweg, Sitzgelegenheiten, 
Abfallbehälter, Beutelspender, Beleuchtung, Agility-Elemente sowie Trink- und Erfrischungs-
möglichkeiten für die Hunde vorgesehen.  

Position Wert / Ansatz Einordnung 

Investition  95.000 €  Einmaliger Investitionsansatz  

Kontrolle/Administration  ca. 250 Std. p. a. / 6.250 €  Kein zusätzliches Personal erforderlich  

Unterhaltungsaufwand  ca. 6.300 € p. a.  laufender Aufwand  

Nutzungsannahme  5.000 Besucher:innen p. a.  Basis der Kalkulation  

Preis  3,00 € pro Person  
kostenlose Angebote in der Nachbar-
schaft ohne vergleichbare Einzäu-
nung/Infrastruktur  

 

2. Grillareal und Grillhütte 

Das Grillareal soll 20 Grillparzellen für jeweils 6 bis 10 Personen sowie eine Grillhütte für 20 
Personen umfassen. 
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Vorgesehen sind außerdem Grillgeräte mit Rost und Deckel, Ausgabe- und Lagerflächen für 
Grillutensilien, Entsorgungsstationen für Grillkohle und Abfälle, eine Zaunanlage mit Tor sowie 
Nutzung des bereits vorhandenen Online-Buchungssystems.  

 

 Position Wert / Ansatz Einordnung 

Investition  369.350 €  Einmaliger Investitionsansatz  

Unterhaltungsaufwand  ca. 7.100 € p. a.  laufender Aufwand  

Ausgabe Zubehör / Reinigung  ca. 14.700 € / 587 Std. p. a.  Betriebsaufwand  

Nutzungsannahme  1.495 Nutzungen werktags, 805 
am Wochenende, 46 Grillhütte  Mai bis September  

Preise  40 € je Nutzung des Grillareals / 100 € 
je Grillhütte  

beschlossen mit Vorlage Nr. 150/Ver-
waltungsrat/11.12.2024; nachrichtliche 
Darstellung  

Ø jährlicher Ertrag über 10 Jahre  26.600 €  Einnahmen 96.600 €; Ausgaben 70.000 
€  

3. Kletterpark 

Der Kletterpark ist als Hochseilklettergarten geplant. Bestandteil des Konzeptes sind Seilaus-
rüstung, Spielgeräte, ein Online-Buchungssystem und die erforderliche Geländemodellierung. 

Die Anforderungen an Sicherheit und Einweisung werden vom Hersteller Kristallturm vorge-
geben. Für den Betrieb wird kalkulatorisch mit durchschnittlich drei Mitarbeitenden je Öff-
nungsstunde gerechnet. 

Position Wert / Ansatz Einordnung 

Investition  2.169.300 €  Einmaliger Investitionsansatz  

Ø Unterhaltungsaufwand  12.600 € p. a.  laufender Aufwand  

Ø Personalaufwand  120.750 €  Basis: durchschnittlich 3 MA je Öff-
nungsstunde  

Ø Nutzungsannahme  15.295 Nutzungen je Saison / 95 Besu-
cher:innen täglich  

30 % Erwachsene / 70 % ermäßigte Be-
suchergruppen, z. B. Kinder  

Preise  30 € Erwachsene / 25 € Kinder  
Benchmark: umliegende Angebote zwi-
schen 23–45 € Erwachsene und 19–25 
€ Kinder  

4. Finanzielle Auswirkungen 

Die wirtschaftliche Betrachtung basiert auf den dargestellten Investitions-, Betriebs- und Per-
sonalansätzen sowie auf den zugrunde gelegten Nutzungs- und Preisannahmen. Diese basie-
ren auf der Wirtschaftlichkeitsberechnung von Rödl & Partner aus dem Februar 2024, die Ge-
genstand der Verwaltungsratssitzung vom 19.3.2024 und Grundlage der Grundsatzbe-
schlüsse des Verwaltungsrates zur Umsetzung der Freiraumplanung war. Die drei Angebots-
bausteine unterscheiden sich deutlich in Investitionshöhe, laufendem Aufwand und Refinan-
zierungspotenzial. Für das Grillareal weist die Präsentation bei bereits beschlossener Preis-
gestaltung einen durchschnittlichen jährlichen Ertrag von 26.600 € über zehn Jahre aus. 

Die Hundefreilaufwiese verursacht vergleichsweise moderate Investitions- und Betriebskos-
ten; ihre Wirtschaftlichkeit hängt im Wesentlichen von der tatsächlichen Auslastung der kos-
tenpflichtigen Nutzung ab. 

Beim Kletterpark stehen der höchste Investitionsbedarf und ein erheblicher Personalaufwand 
einer stark nutzungsabhängigen Erlösprognose gegenüber. Eine abschließende wirtschaftli-
che Bewertung ist im Wesentlichen an die tatsächliche Nachfrage und die Auslastung in der 
Saison gebunden. 
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Die vorgesehenen Preise bewegen sich im Benchmarkrahmen umliegender Anlagen, insbe-
sondere die Auslastung und die Preisakzeptanz werden im Betrieb einem regelmäßigen Mo-
nitoring von Besucherzahlen, Erlösen, Personalstunden, Unterhaltungsaufwand und Kosten-
deckung unterzogen. Auf dieser Grundlage können Preisansätze, Öffnungszeiten oder Be-
triebsabläufe bei Bedarf nachgesteuert werden. 

Die betriebliche Verantwortung verbleibt aufgrund der Sicherheitsvorgaben im Schwimmbad-
bereich bis auf Weiteres bei der Sport & Bäder GmbH. Der mit der ENNI Stadt & Service AöR 
bestehende Betriebsführungsvertrag wird entsprechend angepasst. 

 

7. Weiteres Vorgehen 

Im nächsten Schritt werden die betrieblichen Prozesse gemeinsam mit der Sport & Bäder 
GmbH finalisiert. Dazu gehören insbesondere die Öffnungszeiten, die dem Bäderbetrieb des 
Solimare angepasst werden, die Buchungs- und Stornierungsprozesse, die Kontrollmechanis-
men, die Hausordnungen sowie die Anforderungen an die Verkehrssicherung.  

Für den Kletterpark wird derzeit das erforderliche Personal zusammengestellt und nach den 
Vorgaben des Herstellers unterwiesen. Die hierfür relevanten Stellenbeschreibungen sind in 
den bestehenden Arbeitsverträgen bereits angepasst. 

Für Buchung und Abrechnung wird das bisherige Kassensystem weiterentwickelt und genutzt. 
Die erforderlichen Preis- und Kommunikationsunterlagen werden bürgernah aufbereitet, damit 
die neuen Angebote verständlich veröffentlicht werden können. 

Nach Aufnahme des Betriebs werden die wesentlichen Kennzahlen regelmäßig ausgewertet. 
Hierzu zählen insbesondere Besucherzahlen, Erlöse, Personalstunden, Unterhaltungsauf-
wand und Kostendeckung. Auf dieser Grundlage können Preise, Öffnungszeiten und Be-
triebsabläufe bei Bedarf nachgesteuert werden. 

 

Moers, den 26. Juni 2026 
 

  

Krämer                                    Jungmaier                                    Dr. Steinbrich 

 

 

 


